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2. Kreisklasse Herren

TTG Buxtehude (SG) VI : TuS Jork III 
Montag, 27.09.2021, 20:00 Uhr

TTG Buxtehude (SG) VI und TuS Jork III teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der 2. Kreisklasse Herren entführten die
Gäste des TuS Jork III in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der TTG
Buxtehude (SG) VI. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Lorey / Kords. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der TTG Buxtehude (SG) VI um die Nummer 1 Gotlib
Lorey nun 0 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lorey / Kords holten mit einem 3:1 gegen Richter / Nitsche
den ersten Punkt für ihr Team. 2:3 hieß es am Ende, als Jaeger / Bredy und Kreisel / Juhre am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig
Chance ließen jedoch Hubatsch / Wohlers beim 11:8, 12:10, 11:8 ihren Gegnerinnen Matthies /
Becker. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Bastian Kreisel wurden Gotlib Lorey ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Die richtige
Herangehensweise hatte Frank Jaeger indes beim Erfolg in drei Sätzen gegen Oliver Richter von
Beginn an. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Andreas Kords holte mit einem 11:8, 8:11, 11:2, 11:4 gegen
Thorsten Nitsche einen Punkt für sein Team. Zwischenzeitlich musste Olaf Hubatsch zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Klaus-Peter Matthies aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an den Tisch. Wenig
Gegenwehr leistete jedoch im Anschluss Herbert Wohlers beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen Stefan Juhre.
Volker Bredy machte indes mit Sibilla Becker bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und
gewann sein Einzel souverän. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte wenig später Gotlib Lorey beim 2:3 gegen Oliver Richter leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Frank Jaeger das Spiel gegen
Bastian Kreisel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann daraufhin Andreas Kords seine Partie gegen Klaus-Peter Matthies noch im
Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ernüchtert über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorsten Nitsche war daraufhin Olaf Hubatsch, obwohl er alles
gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von
Herbert Wohlers gegen Sibilla Becker, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Sibilla
Becker jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Becker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Zwischenzeitlich konnte Volker Bredy zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Stefan Juhre aber trotzdem klar mit 1:3. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Keine Chance ließen
wiederum Lorey / Kords beim 11:8, 13:11, 11:9 ihren Gegnern Kreisel / Juhre. Mit dem mussten
letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTG Buxtehude (SG) VI nun ein Punktekonto von 0:0 Punkten auf,
während der TuS Jork III vor dem nächsten Spiel, das am 04.10.2021 gegen die SG Oste/Oldendorf
ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG Buxtehude (SG) VI bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 22.10.2021 gegen den TTC Drochtersen III.

 Punkte:
 TTG Buxtehude (SG) VI

Doppel: Lorey / Kords (2), Jaeger / Bredy (0), Hubatsch / Wohlers (1) 
Einzel: G. Lorey (0), F. Jaeger (1), A. Kords (2), O. Hubatsch (1), H. Wohlers (0), V. Bredy (1) 

 TuS Jork III
Doppel: Kreisel / Juhre (1), Richter / Nitsche (0), Matthies / Becker (0) 
Einzel: O. Richter (1), B. Kreisel (2), K. Matthies (0), T. Nitsche (1), S. Becker (1), S. Juhre (2)


